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MedaillefürWienalsBundeshauptstadt.InderunterdemVorsit
desBürgermeistersstattgehabtenSitzungdesPreisgerichtes,dem
vonSeitenderKünstlerschaftdieHerrenBacher,Barwig,Hegenbarth
Hellmer,Hohenberger,SeidlundWollekangehören,isteinhellig
beschlossenworden,voneinerPrämierungabzusehen,dakeinerde
eingereichtenEntwurfedengestelltenAnforderungenvollentspr.
DagegenwirdallenEinsendernfürihreMühewaltungderBetragvon
je2000Kronenzugesprochen .VoneinerOeffnungderKuvertsmit
denKennwortenwurdeAbstandgenommen.DieEntwürfewerdenvomJuliandurchachtTageimRathausineinemNebenraumdesFest
seles(ZugangStiegeIV ,I .Stock)öffentlihausgestelltNach
schlußderAusstellungkönnendieEntwürfebeiderDirektionderstädtischenSammlungen(Rathaus,IV .Stiege,1 .Stock)vonden

Einsendernabgeholtwerden.EsbestehtdieAbsicht,einneues
PreisausschreibenfürdieMedailleallenfallsaufandererGrundla-¬
gezuveranstalten.
AnerkennungfürFeuerwehrleute.DerGemeinderathatinvertrauli-¬
cherSitzungdenMitgliedernderffeiwilligenFeuerwehrNeustift
amWaldeStefanRath,FranzZeiler,AdolfBonholzer,JosefBach-¬
meierundFranzRosenmeyerfürihremehrals20jährigeverdienst-¬volleTätigkeitimFeuer-undRettungsdienstedenDankunddie" -¬
erkennung,denMitgliedernJosefHromadka,KarlRath( ) ,Ferdinand
Rath,LeopoldHromatka,MichaelGregory,JohannRosenmeyer,Kar1
Rath( IT)undAloisRathfürihrelangjöhrigeverdienstvolleTätig-¬
keitimFeuer-undRettungsdienstedenDankunddievolleAnerken-¬
nungausgesprochen .

FürKleingärtner.ImReservegartenKagranwerdenzirka30-40.000
StückKohlrabi-undPorreesetzlingeabgegeben.
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erstnachErfolgderVerwarnungwederstrengegehandhabtwerde
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CRnStrobl ( chr .soz ) )bespricht Fosten die mitd
ulfragein ZusammenhangeStehenundwünschtAbhilfeinve

schiedenenDingenwaeindenPeistellungdesStauböles,derU
änderungderStampiglienund

In seinemSchlussworesagt der Heferentdiemöglichstein

Abhilfein den /derDebattetumAusdruckegebrachtenWünschenzu
Dieheutige Debattebezüglichder Brot undMehlversorgungist ,
möchteichsagen ,einAusklingnnderstaatlichenBewirtschaftung
Ich persönlichsageganzoffenheraus ,dassich esbegrüssen
würde,wennmanvoneinerStaatlichenBewirtschaftungüberhaupt
ichtsmehrredenmüsste .Is ist abergeradebezüglichdesBrotes

undMehles imAugezubehalten,wennwirauchalleüber¬
sinstimmendder Ueberzeugungwären ,dass die staatlicheBewirt-¬
schaftungzuentfallenhabkönntenwirdie Verantwortungfür
dieKonsequenzennichtübernehmen .Esist auchaufdiesemGebiete
keinGeheimnis,dasseseineReiheValutafrageist,undwennderStastsagenwürde,ichgeledieMehl-undBrotbewirtschaftungauf,
sobinichüberzeugt,dasswirin14TageneinvollständigesChaos
indieserStadthätten.WehnwireinmalübergenügendMehlverfü¬gen ,wasja hoffentlichbaldderFallseinwind ,dannwerden
sizherauchwirdasWeissgebäckkeineMinutelängervermissen

brauchen

AnträgeWielschdergeschaftführt .
NächsteSitzungMontag

BeiderAbstimmungwirddieGruppeVIangenommenunddie
sordnungsmässigenBehandlungzuge-

Uhrfrüh .
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desFestertrages„Aufgezogen"werden,wasvonStundezuStundesich
wiederholenwird .DerObmannstellvertreterdesArbeitsausschussesSt. R.Rum-¬
melhardtschlosssichmiteinemApellzurfreudigenMitarbeitdie-¬WienfürdieKinderderKriegsopfere senAusführungenan.HeutenachmittagsfandimGemeinderatssitzungscaaleeineVer-¬ MitderEinteilungderErschienenenindieverschiedenen

sammlungvonMitarbeiternundMitarbeiterinnenfürdieverschiedenenIrbeitskomiteesschlossdieVersammlung.
grossenVeranstaltungenbeimsonntägigenRathausfestestatt ,Frau
BürgermeisterReumann,die mitFrauVizebürgermeisterEmmerlingund DasstädtischeMuseumbleibtamSonntagwegendergrossenRat
FrauVizebürgermeisterHosserschienenwaren ,begrüsstedie Erschiehausfestegeschlossen.
nenenunderörtertekurzdieihreramSonntagharrendenAufgabe, 4
wobeisiebesondershervorheb,dassderTagdesgrossenRathaus FürdieHeimbeförderungderFestbesucherhatdieDirektionder
stesfürdieKinderderKriegsopferimmernäherheranrücke.Alleor -städtischenStrassenbahnendieBereitstellungvonNachtsonderzügen
ganisatorischenVorbereitungenseienbereitsgetroffenundin allenveranlasst .Eswirdje ein DreiwagenzugaufderRingstrassegegen-¬
BezirkenMühesicheingrosserStabvonFrauenundMännern,vonüberdemBurgtheateraufgestelltsein ,undvondaum41Uhrnachts
MidchenundjungenHerrnimDienstedieserschönenSache ,Schonabgehen.Nachstehendeelf Linienwerdenbefahren :Pötzleinsdorf( 41)
schemandasweiss-rote„Mascherl"überallauftauchenunddieBerichGrinzing( 38) ,Floridsdorf( 31) ,Landstrasse-Hamptstrasse-Simmering
teüberdieeinlaufendenSpendenlautenerfreulicherweiserechtgün -( ) ,Praterstern( Reichsbrücke( ) ,Favoritenstrasse( 66) ,Lainz
stig .NungelteesfürdenFesttagselbstdieletztenVorbereitungen(59) ,Margaretenplatz4Meidling-Südbahnhof(61) ,Märzstrasse-Hüttel
zutreffen .UnsereliebenWienerMädelnsollenandiesemTageüber -dorf( 49 ) ,Thaliastrasse( 46 ) ,Hernals-Neuwaldegg(43) .
all mitHandanlegen .SiesollennocheinmalvonTischzuTischge -
henundfürdasWohlderKinderSpendensammeln.SiesollenindenLöblicheRedaktion!
Verkaufsstellenfür Zigarren undZigaretten diese seltene Warean- ¬ InderNotiz„AnerkennungfürFeuerwehrleute“in derheutigen
bieten .Siesollenin einemWienergemütlichenKaffeedenechtenNachmittagsuusgabeist anerster Stelle „EhrenhauptmannFranzBauer
WienerTrankkredenzen,sollenTischfür TischmitBlumenschmückenfür mehrals 40jährige "einzufügen.
Ansichtskartenverkaufen,undüberallmitdabeisein ,womaneine
ordnendeundfleissigeFrauenhandbrauchenkann.

StR.SpeisererörtertenuningroßenZügendienäherenEinzel-¬
heitendessonntägigenFestes ,dieverschiedenenDarbietungenim
ArkadenhofundinderVolkshalle,amRathaus-undFriedrichSchmid¬
platz ,sowieimgrossenFestsaaledesRathauses ,teiltenweitersnoch GeehrteRedaktionWirbittenzuderNotiz„WienfürdieKin¬
mit ,dass punkt 8 Uhr abends als Beginn der JohannStraus - Gedenk- ¬ derderKrieggopfer,nocheinzuschalten:feieraufdergroßenFreitreppevordemRathausederWienerMänner-¬ DasTentralkomiteezurVeranstaltungdesKriegs-¬
gesangvereinunterLeitungseinesDirigentenViktorKeldorferund opfertagesrichtet an MädchenundHerren ,die sich amSonn¬unterBegleitungdesSymphonieorchestersdenWalzer„Anderschönen tag in denDienstdergrossenAktionimRathausestellenblauen Donau" zumVortragebringenwerde . wollen,dieherzlicheBitte ,dasssiesichheuteSanstagzwi¬Eswerdeweitersversuchtwerden,denumdasRathaushoffentlich schenachtUhrfrühundzweiUhrnachmittagsbeidemBezirkszahlreichversammeltenWienern,vonStundezuStundedaswachsende vorsteherihresWohnbezirkes(Bezirksamtsgebäude)meldenmögenErträgnisdesFestessichtbarzumachen.Um10Uhrvormittagswird
vordemRathausezumerstenMaleeineFanfareertönenundaufeiner
Totalisateurtafel,diediesmaledbenZweckendient ,würdderStand



GR.Dr.Grün(Soz-demf)weistaufdieNotanSpitals-¬
bettenhin ,dieeftdasHindernisfürdieGesundungvonKrankensind .ErbesprichtweiterdåsKrankenanstaltengesetz,daser
vomStandpunkteder Stadtfien ausals unmöglichbezeichnetund
beantragt,dassderGemeerandenSteatherantrete,umeins
AenderungdesGesetzeszFanlassen.

GR .Dr .Haas( chy. - soz . )pflichtet denAnsführungen

SR. Dr.Grünbei .ErversprichtsichvonderUnter-¬des
stützungder Hauskrankenpflegeeine kräftige Mitwirkungim
In eressederKrankenRednersprichtdenAngestelltenvon
SteinklammanlässlichihrestatkräftigenVerhaltensbeider
HochwasserkatastrophdenDankaus.

GRinDr .Furtmüller( Soz .sDem. )führaus ,dasskeine
InstitutionderWelfausreichendseinkönne,dieFolgeerscheinung

des Kriegeszu besentigenundalles ,wasauf diesemGebiete
geschehe,immernuStückwertbleibenmüsse.Wennvonder
TrivatenFürsorgegesprochenwordensei ,müssemansagen ,dass
diese in einer grosen Stadt ,wie Wien ,demvorhandenenElend
keineswegsgewachsensei ,sondernsehrleicht inWohltäterei
ausarte .WennFraf .GR .HotzkoGesagthat ,wir sollenlarger
ein in derBewillidungderMittelundlreimütigerin derHeran¬

ziehungprivater Orfanisationen ,dannkennich nurerwidern :
SeienSie objektivandduldsam !undtreten Sie unsnichtgerade
auf diesen Gebietenmit emunlauteren Mittel der Verleumdungent
gegen .WollenSiemåtunsarbeiten ,dannarbeitenSieabewirk-¬
lich mit und nicht gegenuns .oR-Frexer(chrsoz)StelltetnenAntragdahingchend,dass

Bedienstetende Gemeinderatbeschliessenmöge ,den
in Steimklam,dieanlässlichderHochwasserkatastropheSchaden
an KleiderundWäschegelitten haben ,dieserSchadenentwederin
naturaoderdurcheineangemesseneEntschädigungvergütetwird.

NacheinemengehendenSchlußwortdesReferentenwirddie
Gruppegenehmigtunddie gestelltenAnträgedergeschäftsordnungs
mäsegenBehandlungzugewiesen.



uili .. lowattstunden Kraff -und 80 Mill .Lichtstrom ,dieStrassen
bahnenbrauchen50 Mill KmStunden ,circa 10 Mill .entfallen aufsis
senverbauchetc . :Siehnnwesentlichgehobenwerden,sowiewirbein

DieErzeungdesElektr .Werkesbelsuftsichderzeitauf40

sewerkanstatt170Mill .Kubikm.Gasleicht - 200Mill .Kubikm.
zeugenkönnten Ebensoerfolgreich arbeitet dieUeberlandzentrele

enfuhrtunddiedamitinVerbindungstehendeBreunkohlengererksche
Zillingdorf .Ausletztererist in denverflossenen1i Jahrenein
ganzbeteudendesBegrwerkgevorden ,düeFörderungvon80bis90
Faggonsauf 150bis 160Waggonstäglich gestiegen .EinesolcheStei¬
gerungbedingt natürlich auch eine wesentlich andersBetriebsführung
die SingleisigeBergwerkbahngenügtjetzt nicht mehr ,dieFördereir
richtungenmüssenausgestaltetwerden. . wAberauchdortsind

von den Valutaverhältnissen sbhängig ,da wir ,wie die Herren

en ,dieLöhneandieBergarbeiterinungarischerWährungbe¬
zahlen

HierwärenaucheinigeWorteüberdieBeteiligungenderGemeine
Wienzusprechen .Wirsind ,wiedemGemeinderatebekanntist ,an

dem Kohlenwerke de Majo beteiligt .Die Kohle ,die dort gefördert

wird ,hat FieselbeBeschaffenheitwiedieRossitzer-Schmiedekohle
Ist somiteine hochwertigeKohle .DerAufschlußhat ergeben ,daß
temlichgünstiggelegeneKohlenlagervorhandensind ,undichkann
mitBeruhigungmitteilen ,dassdieArbeit ,diebisherindiesem
Kohlenwerkevorgenommenwurde ,ergebenhat ,daßdieserBetrieb
heuteschonalseinfinenziellgünstigerbezeichnetwerdenkann,
selbstwennwirin Betrachtziehen ,dassdieseKohlenichtunserenauf
Werkenzugeführt wird ,sondern demMarkt kommt .Wirerzielen
einen sehr günstigen Preis Ueber die Zukunft dieses Werkeswird

in der nächstenZet imGemeinderatebesprochenwerdenmüssen ,da
dieses Geschäftsen nunmehrauf ganzandereGrundlageaufbaut .

Wirsind ferner beteiligt gemeinsammit derDepositenbank
undderBohr -undSchurfgesellschaftaneinerReihevonBohrungen.
Ich will eineBohrungbesondersherausheben ,weilsie ganzauger -
ordentlicheErgebnisseaufweist .Wirbohrenin der NäheWiensauf
Kohleund habenin verschiedenenLagenKohlegefundenvandersel -
ben Qualität wie in Zillingdorf ,allerdings in einer Tiefe ,die
einen Tagbauausschliesst .Dannhaben wir eine BohrungbeiMaria
Lanzendorf,diemanschonals ergebnislpsbetrachtete .Plötzlich
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